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Um die Benachteiligung von Frauen mit Behinderung wegen mehrerer Gründe zu vermeiden, sind deren
besondere Belange zu berücksichtigen, bestehende Benachteiligungen zu beseitigen und künftige
Benachteiligungen zu verhindern. Dabei sind besondere Maßnahmen zur Förderung der tatsächlichen
Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen mit Behinderung und zur Beseitigung bestehender
Benachteiligungen zulässig.
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